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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1

TTC Hausen 1975 II : TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen 
Donnerstag, 01.12.2022, 20:30 Uhr

Niederlage für den TTC Hausen 1975 II

Als Benjamin Lemper sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
West Bezirksliga Gr. Nord 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Hausen 1975 II besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Hausen 1975 II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Dominik Horz, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Lüdicke / Campana zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel
gegen Lemper / Kawert aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Stein / Spitzhüttl die Begegnung mit 1:3 gegen Horz / Kiefer abgaben
und eine Niederlage kassierten. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Wagner / Weidenfeller
gegen Schwarzer / Heller, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Schwarzer / Heller
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:4, 11:7, 5:11, 6:11, 3:11. Was war das
für eine Aufholjagd! Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte danach Holger Lüdicke
das Match gegen Benjamin Lemper und gewann mit 9:11, 11:5, 11:9 12:10. Jörg Campana verlor
seine Partie gegen Dominik Horz unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:
3. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Keinen Punkt
beisteuern konnte Florian Stein im Spiel gegen Frank Kawert, das 0:3 verloren ging. Keine Chancen
hatte Gerd Spitzhüttl beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Mathias Kiefer, so dass Kiefer seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:
5. Peter Wagner hatte im Anschluss gegen Oliver Heller bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Julian
Weidenfeller letztlich auf Lager, um Daniel Schwarzer final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 6:11, 10:12, 5:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es dann für Holger Lüdicke beim 2:3 gegen Dominik Horz, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Jörg Campana beim 2:3 gegen Benjamin Lemper leisten. Am
Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage des TTC Hausen 1975 II geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2022
gegen den TTC 1950 Eisenbach II, während der TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen am
02.12.2022 gegen den SV Rot-Weiß Hadamar antritt.

 Statistik:
 TTC Hausen 1975 II

Doppel: Lüdicke / Campana 1:0, Stein / Spitzhüttl 0:1, Wagner / Weidenfeller 0:1 
Einzel: H. Lüdicke 1:1, J. Campana 0:2, F. Stein 0:1, G. Spitzhüttl 0:1, P. Wagner 0:1, J.
Weidenfeller 0:1 
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 TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen
Doppel: Horz / Kiefer 1:0, Lemper / Kawert 0:1, Schwarzer / Heller 1:0 
Einzel: D. Horz 2:0, B. Lemper 1:1, M. Kiefer 1:0, F. Kawert 1:0, D. Schwarzer 1:0, O. Heller 1:0


